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Sabine W., Sindelfingen: 

»Ich bin vollzeitbeschäftigte Angestellte im 

Autohaus meines Mannes. Meine aktuellen 

Renteninformationen machen mich be­

sorgt. Dazu die Renten-Debatte "Alters­

armut" und das Versprechen von früher, 

den Lebensabend in Ruhe und Wohlstand 

zu verbringen, irifft heute..nicht mehr zu. 

Ich bin froh, den Weg gefunden zu haben, 

nicht mehr in die Sozialversicherung einzu­

bezahlen und meine Vorsorge fürs Alter auf 

bessere und ertragsreichere Beine gestellt zu haben« 

Guido 5., Köln: 

»6 Jahre führen wir als zwei Geschäftsführer in der Branche 

medizinische Geräte unser Unternehmen und waren sozialver­

sicherungsfrei. Mein Anteil beträgt 

46 % am Unternehmen. Bei der letz­

ten Betriebsprüfung wu~de uns das 

neue BSG-Urteil zum Verhängnis. Ich 

sollte wieder zurück in die gesetzliche 

Sozialversicherung. Dank der Hilfe 

und Informationen der Juristen und 

Beratern wurde großer Schaden von 

unserem Unternehmen ferngehalten 

und bleibe sozialversicherungsfrei« 

... schafft 

a 

Chronik der avens AG 

• Erfahrung mit kompetenten Anwälten 
im Überprüfen der Sozialversicherungs­
pflicht seit 1998. 

• Erfolgreiche Referate bei Handwerker­
innungen, Kreishandwerkerschaften, 

Gewerbevereinen sowie Bund der 
Selbständigen . 

• Namhafte Referenzen 
von bekannten Unternehmen. 

• In der Fachpresse anerkannt: 
»Die Welt« November 201 0 und Juli 2013. 
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Ihr Vorsorgekonzept 
mit Überprüfung der 
Sozia Iversicheru ngspfl icht 

... schafft 



Ihr Vorsorgekonzept 
mit Überprüfung der 
Sozialversicherungspflicht 

Gut zu wissen, was passiert ... 

Mitarbeitende Familienmitglieder in der GmbH 

Sozialversicherungsfrei oder -pflichtig? 

Gehören Sie auch zu den Mill ionen Beitragszahlern, 
die jeden Monat im Glauben an die Versicherungspflicht 

Sozialvers icherungsbeiträge in M ill iardenhöhe an den 

Staat abführen? 

Und das, obwohl Sie als mitarbe itender Famili enangehöriger 
in der GmbH oder als Geschäftsführer das gar nicht müssen. 

Im Rahmen der Erstellung des Vorsorgekonzeptes informie­
ren wir Sie auch über d ie Möglichkeiten einer eventuellen 

Befre iung aus der Sozialvers icherungspflicht. 

Für welchen Personen kreis 
ist es interessant? 

A.) Mitarbeitende Familienmitglieder 
einer GmbH wie Ehefrau, Kinder, 
Geschwister, Schwiegersohn, 
Neffe, usw. 

Diese Personen sollten sich die Frage 

stellen: Bin ich dazu verpflichtet, 
überhaupt in die Sozia lvers i(herung 

monatlich einzubezahlen? 

Macht es noch weiter Sinn, in die Renten­
vers icherung zu investieren, nachdem die 

Regierung aktuell das Thema Altersarmut 

immer wieder aufg reift? 

Entscheidender Grund ist das schon 
seit langem sinkende Niveau der gesetz­

lichen Rente. 2030 soll es auf 43,5 Prozent 

des Durchschnittlohns der gesamten 

Lebensarbeitszeit fallen. 

Muss ich da dabei sein? 

a 
B.) Minderheitsgesellschafter 

Zunächst stellt sich die elementare Frage, wann eine Person 

als Minderheitsgesellschafter angesehen wird. Minderheits­

gesell schafter einer GmbH sind alle Personen, welche einen 

Antei l an einer GmbH unter 50 % halten. Mit dieser Beteiligung 
verfügt er jedoch über keine "entscheidende Rechtsmacht". 

Laut aktuellem Urteil sind diese Personen versicherungspflichtig: 

- Beitragsnachforderungen drohen-

Sie suchen nach Ihrer Lösung? 

Wir bieten mit unseren Juristen praxisbezogene Wege. 

Deshalb klärt nur eine neutrale Überprüfung in beiden Fällen, 
ob Sie sozialversicherungspflicht ig sind oder nicht! 

Wird eine Sozialversicherungsfreiheit 
verbindlich festgestellt, müssen zukünftig 

keine Beiträge mehr in die Renten- und 

Arbeitslosenversicherung einbezah lt wer­
den. Die freigewordenen Gelder können 
Sie für d ie selbstbestimmte Vorsorge ver-

/ wenden, um somit Ihre Rentenansprüche 

deutlich zu steigern: 

• Aufbau einer sicheren und 
ertragsreichen Altersvorsorge 

• Mögl ichkeit höherer Rentenzahlungen 
bei g leichen Beiträgen 

• oder früherer Ruhestand ohne Abstriche 
bei gleicher Rentenzahlung möglich 

• im Todesfall Sicherung der eingezahlten 
Beiträge für die Hinterbliebenen 

Für eine abgesicherte Vorsorgeplanung 
ist deshalb eine rechtzeitige sozialversi­
cherungsrechtliche Beurteilung vor dem 
Leistungsfall nicht nur sinnvoll, sondern 
auch oft von existenzieller Bedeutung! 

... schafft 
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Schnelltest Sozialversicherungspflicht 
1. Sind Sie Familienangehörige/ r bzw. 

Lebenspartner des Inhabers einer GmbHlUG? D Ja 

2. Sind Sie angestellt in der GmbH 
und Ihr Bruttogeha lt liegt über 2.1 00 €? D Ja 

3. Zahlen Sie aktuell Sozialbeiträge? D Ja 

4. Sind Sie Geschäftsführer, Gesellschafter 
oder beides? D Ja 

5. Sind Sie Minderheitsgesellschafter 
einer GmbH? D Ja 

6. Haben Sie schon einmal Darlehen oder 
Bürgschaften für den Betrieb übernommen? D Ja 

D Ja bei 1. - 3.: Sie sollten den Test unbedingt absenden! 

o Ja bei weiteren Punkten: Die Dringlichkeit wird größer! 

Name, Vorname: 

Betrieb: 

Straße, Nr.: 

PLZ,Orl: 

Telefon: E-Mail: 

Datum, Unterschrift 

Kontakt über (bitte Stempel einfügen) 

D Nein 

D Nein 

D Nein 

D Nein 

D Nein 

D Nein 
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